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Vorwort

Liebe Gönner, liebe Freunde der Dorfplatzrueche

“Was lange wärt wird (endlich) gut!” Mit diesen Worten möchte ich mein diesjähriges 
Vorwort beginnen. Ich finde, dieser Satz passt dieses Jahr haargenau zu uns.
Warum? 
Erstens, machen wir dieses Jahr einmal mehr, in der seit Jahren unveränderter 
Besetzung, Fasnacht. 
(Leider muss Thomas an der Fasnacht pausieren, aber er hat uns im Vorfeld immer 
unterstützt. Danke vielmals!)
Passend zum ersten Satz sind unsere neuen T-Shirts nach fast 7 Jahren endlich 
gemacht worden. (Mehr zu diesem Thema findet ihr im Inneren der Rueche-Info)
Ebenfalls, nach alter Sitte, werden wir wieder am Banntag 2015 helfen.
Und zu Allerletzt: Rechtzeitig zur Fasnacht 2015 hat es endlich, trotz einigen 
Hindernissen, mit dem neuen Cliquenschild geklappt und es wurde fertig gestellt (Merci 
Adi und Géraldine).

Aber bei allem Alten, etwas Neues gibt es wiederrum…So werden wir nach 21 Jahren 
Pause am Montag wieder am Umzug in Frenkendorf teilnehmen.

Nun möchte ich euch allen noch eine tolle Vorfasnachtszeit wünschen und  freue mich 
jetzt schon, viele Gönner und Freunde der Dorfplatzrueche an einem der Umzüge zu 
treffen.
Ganz speziell freuen würde mich natürlich ein Besuch von euch an unserem Apero 
nach dem Prattler Umzug.

Im Namen der Dorfpatzrueche

der Obmann Thomi
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unsere Aktivmitlieder

Thomas Meier dabei seit 1988
Verantwortlich für: Obmann, Rueche-Info, Wurfmaterial, alles was dichtet
Warum ich bei den Dorfplatzrueche bin: Natürlich, will ich no es Gründigsmitglied bin. 
Den findis toll, dass mir au durchs Joor zämme Sache mache, was nit direkt 
fasnachtsbedingt isch. Mir gfallt au mit mine Cliquegspännli zämme, Wuche für Wuche 
über Monate hinweg euses usgsuechte Sujet, so guet wie möglich anne bicho, so das 
am Umzug alli Lüt sofort tschegge, was mir meine. Und s` allerbeschte: Ich chann mit 
mine Dorfplatzrueche en Buebetraum erlebe!

Adrian Hug dabei seit 1988
Verantwortlich für: Chauffeur, Rueche-Info, Wagenbauchef, Homepage
Warum ich bei den Dorfplatzrueche bin: Weli gern in Gsellschaft bi, gerne innere Clique 
tätig bi und gern Traktor fahre.

Petra Bielser dabei seit 2005
Verantwortlich für: Kostümverantworliche, Weihnachtsmärtchef
Warum ich bei den Dorfplatzrueche bin: Ich bin bi dä Dorfplatzrueche will`s ä glatte 
Huffe isch und mir immer öbis zum Lache händ. Mängisch gits au Sache zum kritisiere 
oder meckere aber die lustigä Moment überwieget. Ich fühl mich wohl in dem Huffe.

Ron Schneider dabei seit 2005
Verantwortlich für: Kassier

Markus Lenorits dabei seit 2011
Verantwortlich für: Bringt das Basler Fasnachtsflair in die Clique (Räppli statt Konfetti).

Thomas Schneider dabei seit 2014 (Pausiert)
Verantworlich für: Larvenverantworlicher
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Tiziana Stern dabei seit 2007
Verantwortlich für: Kostüm/Larvenverantwortliche, Wurfmaterial und schleifen, wenn 
nötig
Warum ich bei den Dorfplatzrueche bin: Ich bi bi de Dorfplatzrueche, will ich 1. nit ohni 
Fasnacht cha si; 2. will`s bi de Rueche nit drum goht Fasnacht z`mache damit sie e 
Vorwand händ zum Suufe, sondern will sie mit Härzbluet, Spass und Freud drby sind 
und Traditione somit ufrecht halte; 3. will`s für mi e Usglich isch zu mim Job und ich mini 
Kreativität cha usläbe; 4. es mir Spass macht, wenn d`Auge am Strosserand afo 
strahle, wenn d`Chind öpis Süesses und s`ältere Fraueli es Rösli bechunnt; 5. und das 
isch für mi s`Wichtigste...es ganz tolli Lüt in dr Clique het, wo ein eifach eso nehme, wie 
me isch, mitenand tüent lache, aber au do sind für ein, wenn`s einem nit so guet goht. 
Fazit: Es macht eifach Spass mit Euch!

Sévérine Stern dabei seit 2011
Verantworlich für: Aktuarin, Zoggelimalerin
Warum ich bei den Dorfplatzrueche bin: I bin e Dorfplatzruech, will meh sich nid nur an 
dr Fasnachtvorbereitige und Fasnacht seht, sondern au süsch unterem Joor. Au find is 
super, dass mir immer es Fest zämme hei, aber au tolli Gspröch führe könne. I bi e 
stolze Dorfplatzruech!

Raphael Meier dabei seit 2008
Verantworlich für: Unser Nachwuchs auf dem Wagen
Warum ich bei den Dorfplatzrueche bin: Ich ha welle Fasnacht mache und do dr Papi bi 
de Dorfplatzrueche isch het sich das so ergeh.

Manuela Hug dabei seit 2009
Verantwortlich für: Unser Nachwuchs auf dem Wagen.

Simone und Alena Schneider dabei seit 2012
Verantwortlich für: Beleben den Kinderwagen
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Wann: Sonntag, 22.02.2015

Wo: Vor der Apotheke Gächter im Dorf

Zeit: nach dem Umzug (ca. 16.00 Uhr)

Wer: Alle Gönner und Freunde der Dorfplatzrueche

Apéro

Apéro
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Kontaktadresse

Thomas Meier

Muttenzerstrasse 23a

4133 Pratteln

info@dorfplatzrueche-prattele.ch

Meldet doch beim nächsten Umzug Eure neue Adresse, damit unser "Heftli" 
Euch wieder findet.

Änderungen an die Kontaktperson melden

Sonntag, den 22.02.2015 Prattler Fasnacht 14.00 Uhr

Montag, den 23.02.2015 Frenkendörfer Fasnacht 14.00 Uhr

Dienstag, den 24.02.2015 Prattler Kinderfasnacht 14.00 Uhr

Samstag, den 28.02.2015 Muttenzer Fasnacht 15.00 Uhr

Umzüge / Kontaktadresse

mailto:info@dorfplatzrueche-prattele.ch
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Klatsch und Tratsch

Dass unsere Aktuarin Sévérine die Protokolle der Sitzungen immer sehr schnell 
schreibt und verschickt, daran haben sich die Aktiven bereits gewöhnt und finden es 
auch toll.
Nur macht es manchmal den Anschein, dass sie fast zu schnell ist, denn nur so können 
wir uns erklären, dass sie ab und zu im Mail den Anhang mit dem Protokoll vergisst.

Ein ähnliches Problem hat unser Obmann, wenn er wiedermal eine Einladungsmail zu 
einem Hock oder einer Sitzung schreibt. Des Öfteren haut ihm, das noch nicht fertig 
geschriebene Mail, ab. Es folgt der Vermerk am Ende des zweiten Mails: ”Sorry, mir 
gings zu früh ab!” Das darf natürlich nicht falsch verstanden werden.

Eine ganz geniale Idee hatte unsere Tiziana. So dachte sie sich: ” Im Zeitalter des 
WhatsApp, richte ich doch einen Dorfplatzrueche-Chat ein”. “So können wir jederzeit 
Nachrichten oder Informationen an alle versenden”. Jedoch ging es doch fast drei 
Wochen bis Megge sich zum ersten Mal meldete. Am meisten Filme kommen von Petra 
und auch Ron schickt ab und zu Filme. Das interessanteste Phänomen ist allerdings 
nach wie vor, wie schnell ein Chat zustande kommt, wenn mal jemand etwas 
Komisches, Sinnloses oder Erotisches schickt… .

Natürlich immer wieder lustig sind die diversen Schreibfehler bei den WhatsApp 
Mitteilungen.
Unser Thomi liegt da ziemlich vorn, da er oft die falschen Tasten erwischt. Seiner 
Meinung nach, sind die Tasten auf seinem Smartphone einfach zu klein.
Tiziana hingegen, hat ein Problem mit der automatischen Korrektur, welche ihr oft 
andere Wörter einsetzt, als sie eigentlich möchte. Der absolute Knaller war bei einer 
Nachricht für Thomi, als es eigentlich heissen sollte: “ Bringsch bitte” und im Text 
schlussendlich das Wort “ Brunftschrei” stand.
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Weihnachtsmärt 2014
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Einmal mehr, wissen wir eine Episode zum Thema Plakettenvernissage zu berichten. 
Die Vernissage fand am Freitag, den 2. Januar  2015 statt und es kamen gerade mal 
vier Rueche. Eine davon hatte eine Linie und ging früh nach Hause. Und die anderen 
drei??? Hmm, einmal mehr wurde es früh. Dieses Jahr blieben sie jedoch in Ricos Bar 
hocken. Das Interessante am Ganzen: Eine Person (aus Diskretionsgründen werden 
keine Namen genannt) sagte auf einmal:” So, wenn ich ausgetrunken habe, gehe ich 
nach Hause.” Kurz bevor das Glas leer war, kam die Frage dieser Person:” Nehmen wir 
noch einen?” Dies wurde natürlich von den anderen zweien bejaht und das ganze Spiel 
wiederholte sich drei mal. Laut Insiderwissen hatten am Samstag zwei von den dreien 
leichte Kopfschmerzen.

Immer lustig sind auch die Larvenanproben der Dorfplatzrueche und es passiert 
meistens etwas Lustiges. So hat es doch dieses Jahr wirklich jemand geschafft die 
Larve innen mit dem Namen anzuschreiben. Das ist ja eigentlich normal und sinnvoll, 
nur sollte man warten bis der Helm montiert ist.

Suzette zum 1.:
Unser Thomi weiss seit dem Weihnachtsmärt, dass es sehr klug ist, wenn man zuerst 
nachdenkt und danach redet. Leider hat er dies an der letzten Generalversammlung 
nicht beachtet und beim Thema neue T-Shirts grossartig gesagt: ”Also wenn bis am 
Weihnachtsmärt die T-Shirts gekommen sind, serviere ich einen Tag im letztjährigen 
Kostüm. “(Für alle, welche sich nicht mehr an das letzte Kostüm erinnern, es war 
s`Sexboxe-Schlämplikostüm)
Wie es ja sein soll, kamen die neuen Shirts termingerecht bei den Dorfplatzrueche an.
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Suzette zum 2:
Wie heisst es doch so schön : Ein Mann ein Wort. Und so hielt unser Obmann Wort und 
bediente unsere Gäste am Weihnachtsmärtsamstag tatsächlich im Kostüm. Er ging 
jedoch auf Nummer sicher und fragte einige Male nach, ob der Deal wirklich noch 
aktuell sei. Logischerweise bekam er immer ein “Natürlich“ zu hören. Sogar auf die 
Frage, ob er denn die Brüste ebenfalls anziehen müsse, kam ein: ”Das ist Pflicht.”
Beim passenden Namen machte Thomas den Vorschlag “Suzette”, abgeleitet von 
Süsse, was ja zu unserem Obmann perfekt passt.

Suzette zum 3:
Zu Hause besprach Thomi das Ganze mit seiner Frau Géraldine und fragte, ob sie ihm 
nicht noch ein Namenschild machen würde. Nett wie seine Frau ist, erledigte sie dies 
natürlich voller Freude. Nur zu dumm für ihn, dass nicht nur der Name “Suzette “ auf 
diesem Schild stand.

Apropos Weihnachtsmärt. Da dieses Jahr plötzlich von der Kundschaft ein Münze/
Zwetschge verlangt wurde und wir diesen jedoch nicht auf der Karte hatten, wurde 
dieser kurzerhand eingeführt (Und er lief gut). Ebenfalls ein Renner war der neue 
Rueche-Latte, wobei unsere männlichen Aktiven sich schon zu Beginn ihre Gedanken 
zu diesem Namen machten.

Und was ebenfalls noch zum Weihnachtsmärt zu berichten ist, dass er an zwei super 
schönen Tagen stattfand bei warmen Temperaturen und blauem Himmel.
Überhaupt war letztes Jahr eine sonnige Angelegenheit, wenn wir an die Fasnacht 
zurückdenken mit sehr warmem Wetter und Dauersonnenschein, die ganze Woche 
lang.
Jetzt wollen wir nur hoffen, dass es im 2015 nicht genau das Gegenteil sein wird. 
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das Neuste vom Wagebau:

- Beim letztjährigen Wagenabbau wurde der Wagen und der Kinderwagen so exakt 
versorgt, dass es den Dorfplatzrueche fast unmöglich war, die beiden Wagen am ersten 
Januarsamstag wieder rauszuholen, da nicht mal ein Blatt zwischen Tor und Wagen 
gepasst hätte.

- Beim ersten Mal Wagen anstreichen, als der Wagen praktisch beendet war, hörte 
Tiziana, die vorne beim Wagen stand, ein komisches Geräusch von hinten. Auf die 
Frage an Ron, was er da mache, kam von diesem die Antwort: ”Ich mache meinen 
Pinsel sauber”(Immer diese zweideutigen Aussagen!)

- Da wir ja dieses Jahr das Sujet XXX haben und wir uns mir der XXX befassen, kam 
uns die Idee, dass unsere beiden Jüngsten ihren Kinderwagen selber bemalen sollen, 
da dies ja dann auch XXX wäre.

- An der letzten Fasnacht litt unsere Traktorverschallung und ein Teil wurde abgerissen. 
So besprachen sich unsere Wagenbauchefs, wie es am Besten zu lösen sei. Man kam 
auf die Idee ein oranges Netz zu kaufen und dieses den Längsweg zu spannen. Als 
Thomi dies hörte und als nicht so toll befand, jedoch auf taube Ohren stiess, leitete er 
dies kurzerhand weiter und es wehte kurz ein heftiges Gewitter durch die Halle. 
Ergebnis: Die defekte Verschalung wurde erneuert. (In solchen Momenten fragt man 
sich schon, haben nicht alle Fasnächtler einen gewissen Stolz und ein Auge für das 
Schöne?)

- Total neu gestaltet werden dieses Jahr unsere Startnummern an den Umzügen. So 
wird die jeweilige Nummer in den Farben des jeweiligen Dorfes sein. 
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Da dieses Jahr der 50. Fasnachtsumzug in Pratteln stattfindet, wurden die Cliquen 
angefragt, ob sie nicht Fahnen für an die Kanderlaber anfertigen wollen. Natürlich sind 
wir dabei und daher sollten irgendwo im Dorf zwei Fahnen der Dorfplatzrueche hängen.

Zum Thema Fahnen, möchten wir es auf diesem Weg nicht unterlassen unseren 
“freiwilligen Helferlein “Danke zu sagen. Ein grosses Danke und Merci an Manuela, 
Svea und Regina für euren Einsatz.

Und wenn wir schon dabei sind, natürlich auch ein Merci unserer langjährigen 
“Backround-Ich -hilf-woni-chann-Géraldine” für das Malen unseres neuen 
Cliquenschildes.

In letzter Minute:

Wie alle Jahre besuchten einige Dorfplatzrueche das Larifari. Wie gewohnt meldeten 
sich drei Dorfplatzrueche zum Anstehen für den Bilettvorverkauf (was dieses Jahr bei 
zwei Stunden Dauerregen eine feuchte Angelegenheit war).
Am Tag des Larifari bemerkte einer dieser drei, dass ihm ein Bilett fehlt. Nun was 
machen? Zu Hause bleiben? Hingehen ohne Bilett, in der Hoffnung trotzdem Einlass zu 
finden?
Er entschloss sich, es trotzdem zu versuchen.
Die anderen Dorfplatzrueche waren vor ihm im KUSPO und es wurde dem Larifari-Ok 
mitgeteilt das noch einer kommt, welcher sein Bilett verloren habe. 
Darauf kam die Antwort: ”Ja wir wissen, dass das Bilett vom Tisch 94 am 
Vorverkaufstag vor dem Keller der Saggladärne, wo der Vorverkauf stattfand, gefunden 
wurde.”
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Fasnacht 2014
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Weihnachtsmärt Bericht

Seit drei Jahren haben wir ein Zelt und können unseren Besuchern eine gemütliche 
Atmosphäre bieten. Auch haben wir unser Angebot seitdem erweitert und bei uns kann 
auch ein Gläschen Wein oder ein Bierchen getrunken werden. Ebenfalls wurde unsere 
Speisekarte durch „Hörnli, Ghackts und Öpfelmues“ erweitert. Wie jedes Jahr haben wir 
in der Küche die grosse Unterstützung von unserem Cliquen-Koch Paolo. Auch Barbara 
Bielser hat uns mit Ihrem selbst gemachten „Öpfelmues“  unterstützt und nicht nur uns, 
sondern vor allem unseren Gästen, eine “Riesen” Freude bereitet. „Es isch ä Bombe gsi 
das Öpfelmues!“ Für unsere kulinarischen Vorbereitungen durften wir auch bei Bielser’s 
in der Gastroküche kochen. Beiden ein grosses „DANKE“ für Ihre Hilfe und 
Unterstützung.

Es waren zwei tolle und erfolgreiche Tage und es hat Spass gemacht, auch wenn 
immer eine Menge Arbeit dahinter steckt. In diesem Jahr wurden wir auch noch 
tatkräftig von unserer „Suzette“ im Service unterstützt. Sie war natürlich auch ein 
grosser Anziehungspunkt in Ihrem rosa-lila Outfit für unsere Gäste. Sie ist am Samstag 
gelaufen und hat die Gäste mit Getränken und Essen versorgt, was das Zeug hält. Es 
gab sogar jemand, der sie adoptieren wollte, aber wir geben unsere „Suzette“ nicht her. 

Die Dorfplatzrueche möchten sich auch bei ihren Gönnern und den anderen Gästen 
bedanken, die uns in den zwei Tagen besucht und bei uns ein paar glatte Stunden 
verbracht haben. Der „Wiehnachts-Märt 2015“ findet wieder am  21.und 22.November 
2015 statt und wir freuen uns natürlich wieder auf euren Besuch.

Zu guter Letzt, möchte ich mich auch natürlich noch bei meinen „Cliquen-Kammerädli“ 
für den guten Einsatz bedanken, den sie in den zwei Tagen geleistet haben. Die einen 
mehr die anderen ein bisschen weniger, wie es halt in einer Clique oder einem Verein 
so ist.
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Bevor wir aber schon wieder von Weihnachten reden, freuen wir uns auf die Fasnacht 
2015. Hoffentlich ist das Wetter wieder so prachtvoll wie im 2014. Jetzt wünsche ich, im 
Namen von den Dorfplatzruechen, allen “e Schöni Fasnacht“ und vielleicht sieht man 
sich ja nach dem Umzug bei uns am Wagen-Apéro… 

Euer OK-Guru

Weihnachtsmärt 2014
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Gönnerbeitrag

Seit 27 Jahren, es ist der Hit,
machen wir an der Fasnacht mit.

Hoffen immer, es wird alles klappen
und dürfen natürlich alles selbst berappen.

Doch die Finanzen können uns nicht quälen,
denn wir dürfen auf Euch Gönner zählen.

Egal ob Männer oder Damen,
Ihr unterstützt uns jeder in seinem Rahmen.
Dafür möchten wir uns herzlichst bedanken

für jeden überwiesenen Gönnerfranken.

Merci und danke eure Dorfplatzrueche

unser PC - Konto 
40-217101-0
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Wagenburg

Morgenessen
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Fasnacht 2014

Sujet: Zum Poppe in de Boxe stoppe

Also in Züri händ`s scho e Brett vorem Chopf
 die gwünne sicher nie e Bluemetopf

dr neuschti Furz zum dr Strossestrich bezwinge
me het eifach so Sexboxe lo erfinde.

Mir sind natürlich grad go rekognosziere
zum das Ganze mol usprobiere
fahre drum mit unserem Charre

schnurstracks an dr moderni Drive-In ane
und händ scho s`erst Mol müesse lache

wüsse jetzt garantiert, die Zürcher sind nit ganz bache
e Schilderwald „Mensch“ so konfus

do chunnt jo kei Maa me druss.

Wagenzettel 2014
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Denn endlich finde mir dr richtig Wäg
 gsehn die Schlämpli ufgmotzt und zwäg

doch scho die Erscht foht afo bocke: 
„Sorry, es darf numme ei Maa im Auto hocke.“
Also schicki mi Kollegg schnell usem Charre use 

jetzt möchti gern kuschle und schmuse
s` Schlämpli au, das freut mi Chline

Sie seit: “Fahrsch grad in die erschti Boxe ine“.
„Gesagt, getan“ ganz famos
judihui jetzt gohts ändlich los

doch irgendwie bin ich doch nit bereit
vo Erotik kei Spur wit und breit

dr Schalthebel druckt mir an Schänkel
d` Bretterwand goht mir uf de Sänkel

am Länkrad knalli dra mit mim Elleboge
dr Rugge isch vo dere Stellig scho ganz verboge

au dr Sitz chlemmt, lot sich nit verstelle
s`Schlämpli will langsam Stutz gseh und zähle

ich find das Ganze katastrophal
und merk so Sexboxe sind scho banal.

Trotzdem händ mir Dorfplatzrueche 
so Sexboxe au in Prattele welle versueche
händ unsere Wage zur Verfüegig gstellt

und schnell es paar Schlämpli do ane bstellt
wänd hoffe das Gschäftli duett rentiere
und chan mitem Burggarte konkurriere

dr einzig Unterschied, dass isch eso
nachere Wuche werde eusi Boxe nümme sto

in dere Beiz jedoch, isch das nit Edel
chömme alli drei Monet früschi Mädel.
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Apropos Sexboxe so hämer verno
würde schins in Prattle scho länger stoh

grad dört unte in dr Stockmatt
findet dä ganzi „Grümpel“ statt
Boxe um Boxe  so wunderbar

alli in Rot, das isch jo klar
tagelang sehsch dört es i und us

d` Awohner chömmet nümmi druss
dr Bielser Steffi isch e Wuche fascht nümme dehei

do isch er aber sicher nit allei
den am 26.Oktober händs au mir verstande

dört isch jo s‘ neui Füürwehrmagazin entstande.

Aber wer weiss bi dem viele Baue
wird sich mol öper für so Sexboxe traue

also näbe dr Autobahn mir chönnte wette
stönd die Pföstli scho, wie damals in Züri-Altstette

und wämer jetzt mol phantasiere
es würdi mit so Sexboxe würkli passiere

denn würdis sicher nit nur uns wunderneh
wer dört würd go Druck abgeh.

Dr Gmeinipräsi Stingelin chönnt nit go
dä isch immer uf Reise, also nit do

dr Wehrli Rolf, no no no
das würdi grad im Facebook sto

bim Hippenmeyer isch es au scho z`spot
dä will jo dass es mitem Höfli ufwärts goht
bi de Komiteemänner isch d`Luft scho duss
a nei die händ jo zwei Neui, voll im Schuss

dr Suter Kurt würde mir no gseh
den gäbtis im Pratteln.net es Filmli me

vom FCB d`Dege Zwilling das chönnt no si
den wäre sie mol drin statt nur derby
aber glaubet uns mit guetem Gwüsse

mir möchte das eigentlich doch gar nit wüsse.
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In Prattele git`s sowieso nie so Sexboxe-Power
eher Sex hoch obe im Hochhuus Tower
drum werde mir die Fasnacht nit bereue
und e Wuche lang puri Erotik verstreue

wer denn Luscht het, cha so Boxe mol go bsueche 
schöni Fasnacht euri Sexbox-Dorfplatzrueche




